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Der südöstliche Teil der Robertsonducht (Photographie)

1895 *) von mir glücklich heimgebrachten Material bestärkten mich in der

Annahme, daß sich von Australien eine Erdfalte unter dem südlichen

Eismeer bis zum antarktischen Festland erstreckt, wo sie als Süd-Viktoria-

land emporsteigt und sich bis an die Vulkane Erebus und Terror fort¬

setzt, um dann zum Grahamsland hinüberzulaufen, wo sie sich wieder

senkt, bis sie beim Kap Lorn und in den südamerikanischen Gebirgs¬

ketten zum Vorschein kommt.

Die Zeitpunkte der Bildung dieser Gebirge und ihrer teilweisen Be¬

deckung mit Lava und noch vieles andere wird sich feststellen lassen,

wenn man auf dem Südpolarlande weitere Versteinerungen findet. Die

Zeitpunkte sowohl wie die aussterbende Flora und Fauna selbst bedürfen

unseres Studiums, um uns Klarheit über die Geschichte des Erdballs

mit seinen vielen Umwälzungen des Lebens und der Verhältnisse zu

verschaffen.

Nur durch Sammlungen kann dies geschehen. Wie Darwin seine

Erfolge zum großen Teil den Sammlungen — den Exemplaren —

*) Siehe: Notes on Antarctic Eocks collected by Mr. C. E. Borehgrevink

Proc. Eoyal Society New South Wales XXIX p. p. 461—492. 1895.


